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                            Editorial 

 
 
Liebe Skiclübler 

 

Im Moment sieht es fast schon ein wenig  nach Winter aus, wenn man ein wenig in die 

Höhe blickt. Vielleicht gelingt es uns wieder einmal, Petrus zu überzeugen, uns rechtzeitig 

viel Schnee zu schicken. Warten wir mal ab. Vor uns stehen im Jubiläumsjahr 2017 zwei 

grosse Aufgaben: Die Durchführung der Helvetia Nordic Trophy im Januar und der 

Jubiläumsanlass im Juni, verbunden mit der DV des OSSV. Beides sind Sachen, die wir 

schon in früheren Jahren mit Bravour erledigt haben. Trotzdem bedeutet dies einen etwas 

grösseren Aufwand als üblich. Damit beide Anlässe gelingen, zählen wir voll auf die 

Mitarbeit von euch allen. 

 

Euer Präsident 

Alex Weder 
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Einladung zur 76. Hauptversammlung 
 

Samstag, 19. November 2016, 20.00 Uhr 
Restaurant Höhe, Glarus 

 
1.  Auflage der Präsenzliste 

2.  Wahl der Stimmenzähler 

3.  Protokoll der letzten HV 

4.  Jahresberichte: Bericht des Präsidenten. 
 Die Berichte des Touren- und Langlaufchefs erscheinen im Info. 

5.  Jahresrechnung und Revisorenbericht 

6.  Antrag, der Auswirkungen auf das Budget 2016/17 hat: 
 - Budget für den Jubiläumsanlass 2017 

7.  Budget 2016/17 

8.  Festsetzung des Jahresbeitrages 

9.  Mutationen 

10.  Wahlen: Es fehlt immer noch ein Vorstandsmitglied. Ausserdem kündigt Paul 
Küng seinen Rücktritt auf die nächste HV an. 

11.  Anträge: Dem Vorstand liegen keine Anträge vor.  

12.  Ehrungen 

13.  Allfälliges und Umfrage 

 

 
 
Im Anschluss an die HV folgt als Einstimmung auf die Fahrtstour 2017 ein Film über das 
Gebiet des Cevedale. 
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PROTOKOLL der 75. Hauptversammlung 
21. November 2015, 20.00 Uhr, Restaurant Rhodannenberg, Klöntal 
 
1. Begrüssung und Präsenzliste  
Der Präsident Alex Weder eröffnet die HV um 20.08 Uhr und heisst die Mitglieder zur 75. 
Hauptversammlung herzlich willkommen. Speziell begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder  
Käthi Müller, Marcel Schmid, Jack Oertli und Markus Hauser. Der Präsident selbst ist ebenfalls 
Ehrenmitglied. 
Laut Präsenzliste sind 27 Mitglieder anwesend. Das absolute Mehr beträgt 14 Stimmen.  
Folgende Mitglieder haben sich für die HV entschuldigt: Chrigel Müller, Lisa Lütschg, Ruedi 
Stüssi, Rolf Gisler, Dora Ott, Chläus Feldmann, Res Stucki, Lydia, Angelika und Peter Hiernickel, 
Rolf und Fabian Figi, Jolanda Fauster-Küng, Gabriela Küng, Georg Banzer, Kari Mächler, Brigitte 
Fischli, Heidi und Rolf Spichtig, Catherine Englert Stöckli, Andrea, Lukas und Janina Schiesser, 
Paul Vogt, Brigitte Murer 
 

2.     Wahl der Stimmenzähler 
Als Stimmenzähler werden Marcel Schmid und Jack Oertli bestimmt. 
Der Präsident hält fest, dass die Einladung zur Hauptversammlung und die Traktandenliste 
fristgerecht durch das INFO-Blatt im Oktober 2015 verschickt wurden und erklärt die HV 2015 für 
eröffnet. 

3. Protokoll der 74. Hauptversammlung vom 21. November 2014 
An seiner Sitzung vom 24. März 2015 hat der Vorstand das Protokoll genehmigt. Es wurde im 
Infoblatt vom Herbst 2015 veröffentlicht. Die Versammlung stimmt dem Protokoll einstimmig zu. 
Alex Weder verdankt das Protokoll. 
 
4. Jahresberichte  
Der Jahresbericht des Tourenleiters und der Bericht über das Geschehen im Ressort Langlauf 
sind im Club-Info zusammen mit der Einladung zur HV erschienen und konnten von den 
Mitgliedern vorgängig zur HV bereits gelesen werden. Die Anwesenden haben dazu keine 
Fragen. Die beiden Berichte werden ohne Wortmeldung einstimmig genehmigt. 
Der Präsident gibt in seinem Jahresbericht einen Rückblick auf die Vereinsaktivitäten im 
vergangenen Jahr. Der vollständige Bericht erscheint im nächsten Infoblatt.. 
Markus Hauser dankt dem Präsidenten, Chef Langlauf, Trainer, OK-Präsident Glärnischlanglauf 
für seinen unermüdlichen Einsatz und den umfassenden Jahresbericht. Der Skiclub wird 
wesentlich getragen durch Alex Weder. Die Mitglieder würdigen die Arbeit von Alex Weder und 
genehmigen den Jahresbericht mit einem kräftigen Applaus. 
 

5. Jahresrechnung und Revisorenbericht 
Die Kassierin Bea Schnyder unterbreitet der Versammlung die wichtigsten Zahlen der 
Jahresrechnung.  
Auch im Vereinsjahr 2014/15 schliesst die Erfolgsrechnung mit einem Gewinn von Fr. 2‘353.90 
ab. Die Bilanz zeigt auf, dass am 30.09.2015 das Vermögen des SC Riedern Fr. 66‘269.29 
betrug. Der Gewinn erklärt sich durch verschiedene ausserordentliche Erträge: Sponsoren- und 
Gönnerbeiträge, speziell der Beitrag der Kamm-Bartl-Stiftung an den neuen Renndress der JO, 
die kostendeckende Durchführung des Tourenlagers trotz teurerem Bergführer durch Verzicht  
von Chrigel Müller und z.T. auch des Küchenteams auf ein Honorar, Gewinn der Festwirtschaft 
am Glärnischlauf sowie die erneute Übernahme der Defizitgarantie für den Skilift durch die 
Gemeinde Glarus. Viele andere Gönner und Sponsoren auch unter den Mitgliedern haben zum 
guten Ergebnis beigetragen. 
Ein Mehraufwand entstand lediglich im Bereich Touren durch den als Ersatz von Markus Hauser 
verpflichteten Bergführer für die Fahrtstour. 
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Marcel Schmid verliest den Revisorenbericht, indem der Kassierin Bea Schnyder die korrekte 
Führung der Jahresrechnung attestiert wird und der Versammlung die Annahme der Rechnung 
und Entlastung der Kassierin empfohlen wird. 
Einstimmig werden Jahresrechnung und Revisorenbericht genehmigt und somit der Kassierin und 
den Revisoren Entlastung erteilt.Der Präsident dankt der Kassierin für ihre geleistete Arbeit. 
 
6. Anträge, die Auswirkungen auf das Budget 2015/16 haben: 
a) Soll das Infoblatt neu farbig erscheinen?  
Alex Weder erläutert den Anwesenden die Varianten mit den jeweiligen Kosten. Die 
Versandkosten für die 3 Nummern des Clubinfos betragen rund Fr. 600.-, der Druck wäre bei der 
Variante ganz farbig ca. doppelt so teuer (Fr. 2‘400.- statt Fr. 1‘200.-), sodass die Kosten pro Jahr 
ca. Fr. 3‘000.- betragen würden gegenüber Fr. 2‘000.- wie bisher. 
Elfie Luchsinger votiert dagegen, da im Zeitalter elektronischer Medien das Heft schlussendlich im 
Altpapier landen würde. 
Kurt Gröbli plädiert dafür bei der bisherigen Erscheinungsform zu bleiben. Das Infoblatt sei ab 
Erscheinen jeweils als PDF auf der Homepage verfügbar mit farbigen Fotos, die sich jedes 
Mitglied selbst ausdrucken könne. 
Alex Weder erklärt, dass das Erscheinen in gedruckter Form nicht zuletzt wegen der Sponsoren 
erfolgt, da sonst die Inserate nicht attraktiv wären. 
Helena Küng plädiert ebenfalls für Belassen des Status quo, da das Heft bis auf wenige Seiten im 
Altpapier lande. Zudem regt sie an, pro Haushalt nur ein Exemplar zuzustellen.  
Die Versammlung beschliesst einstimmig beim bisherigen Clubinfodruck (schwarzweiss, Titelseite 
und letzte Seite farbig) zu bleiben. 
 
b) Unterstützung für Spitzensportler in einem nationalen Kader 
Alex Weder erläutert den Antrag des Vorstandes mit einem jährlich neu festzulegenden Beitrag. 
Vorschlag für 2015/16 Fr. 2‘000.-. 
Begründung des Antrages: 
Die Vorbildfunktion des betreffenden Athleten ist wichtig für die jüngeren JO-Mitglieder. Auch soll 
der Beitrag eine Motivation für den betreffenden Sportler darstellen dem SC Riedern treu zu 
bleiben Von Seiten des Clubs ist es eine Würdigung des betreffenden Athleten und Ausdruck des 
Stolzes des SCR auf das Mitglied.           
Marcel Schmid fragt, ob nicht Swiss Ski dem Erstausbildnerverein etwas bezahlen müsste für die 
Ausbildung des Athleten. 
Alex Weder antwortet, dass dies bereits stattfinde, aber an den Regionalverband ausbezahlt 
werde, da dieser wesentlich mehr für die Kaderläufer aufwende (Kaderbeitrag ca. Fr. 2‘000.-, 
Kosten für den OSSV für Langläufer ca. Fr. 7‘000.-/Athlet). Im Moment erhält der OSSV für Lydia 
Hiernickel und Beda Klee Beiträge von Swiss Ski, für andere Kaderläufer nicht. Der Beitrag des 
Skiverbandes ist freiwillig, und abhängig von dessen finanzieller Situation, er könnte auch 
wegfallen bei schlechter finanzieller Lage. 
Andreas Hiernickel erklärt, dass es Aufgabe des Skiclubs sei die Basis zu fördern bis 16 und die 
Motivation darüber hinaus zu erhalten. Die finanzielle Unterstützung sei vor allem bei den 
Jüngeren wichtig, die auch bezüglich Ausrüstung noch keine Sponsoren ansprechen können. 
Alex Weder bestätigt dies. Das Problem an der Basis seien im Moment jedoch nicht die Finanzen, 
sondern die Breite, die Anzahl Kinder, die für den Sport zu begeistern seien. Für einzelne Fälle 
könne immer eine Lösung gefunden werden (z.B. über die Kamm-Bartl-Stiftung). 
Bei Abstimmung sprechen sich 19 Anwesende für den Antrag des Vorstandes aus, 
Gegenstimmen werden nicht erhoben. 
In der Folge wird der vom Vorstand vorgeschlagene Betrag für 2015/16 von Fr. 2‘000.- zur 
Diskussion gestellt, die Summe an sich und ob sie dieses Jahr ausbezahlt werden solle oder 
nicht. 
Das Wort wird nicht verlangt. 
Bei der Abstimmung stimmen 22 Mitglieder für den Betrag von Fr. 2‘000.- für das Vereinsjahr 
2015/16. 
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7. Budget 
Bea Schnyder präsentiert der Versammlung das Budget 2015/16 mit einem Nachschlag von Fr. 
5‘920.-. Es wurde anhand der letztjährigen Zahlen budgetiert. Bereits berücksichtigt im Budget 
wurden ein neues GPS für die Tourengruppe, der Beitrag an Spitzensportler von Fr. 2‘000.- sowie 
die farbige Variante des Infoblattes. Hier hat sich die HV für die günstigere bisherige Variante 
entschieden, sodass sich der Nachschlag auf Fr. 4‘920.- reduziert. 
Alex Weder dankt der Kassierin für ihre Ausführungen zum Budget, welches ohne 
Wortmeldungen anschliessend einstimmig genehmigt wird. 
 
8. Festsetzung des Jahresbeitrages 
Antrag des Vorstandes: Der Jahresbeitrag verbleibt auf Fr. 45.-.  
 
9. Mutationen 
Der Mitgliederbestand per 21.11.15 beträgt 190. 
Eintritte:    Nicole Luchsinger, Engi 
                Bäbler Johnny, Ennenda   
                Rhyner Hansueli, Schwändi 
                Blumer Gian, Schwändi 
Austritte:   Ronner Anton, St.Gallen 
                Seibert Franziska, Nidfurn 
                Eberle Alex, Netstal 
                Hauser-Heynen Sandra, Mollis 
                Marti Chrigi, Riedern 
                Meyer Brigitte, Mollis 
                Rufibach Paul, Glarus 
                Von Aarburg-Kern Susanne, Benken         
Verstorben:   Oswald Johanna, Netstal 
                   Schneider Werner, Riedern 
Austritte aus der JO:  Hegner Dario, Riedern, 
                              Freuler Florian, Glarus 
                               Glarner Roman, Riedern  
 
Der Präsident bittet die anwesenden Mitglieder sich zu erheben und schweigend der beiden 
verstorbenen Mitglieder zu gedenken. 
 
10. Wahlen 
An der 75. HV sind keine Wahlen vorgesehen. Es fehlt jedoch immer noch ein Vorstandsmitglied 
(Ressort Langlauf). Der Präsident teilt mit, dass Paul Küng seinen Rücktritt aus dem Vorstand auf 
die HV 2017 angekündigt hat und auch er selbst sein Amt in einigen Jahren zur Verfügung stellen 
möchte. 
 
11. Anträge 
a)  Antrag auf Statutenergänzung von Artikel 4.2: 

Bei Swiss Ski (möglich auch in verschiedenen Clubs) ist Freimitglied, wer 40 und mehr Jahre 
Mitglied ist. Im SCR gibt es seit 1998 keine neuen Freimitglieder mehr. Ehrenmitglieder 
bezahlen keinen Clubbeitrag.  
Antrag des Vorstandes: 
Freimitglieder von Swiss Ski bezahlen den Clubbeitrag abzüglich des Swiss Ski Beitrages. 
Ebenso bezahlt nur einmal den Verbandsbeitrag, wer in 2 Clubs Mitglied ist. 
Z.Zt. Fr. 27.- für Swiss Ski Freimitglieder bzw. Zweitclubmitglieder. 
Dem Antrag wird von der Versammlung zugestimmt. 
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b) Anträge von Mitgliedern liegen keine vor.  
    Solche wären gemäss Statuten schriftlich bis 31.August an den Präsidenten zu richten. 
 
12. Ehrungen 
keine 
 
13. Allfälliges und Umfrage 
Der Präsident teilt mit, dass der SC Riedern 2017 sein 75-Jahr-Jubiläum feiert. Vorgesehen sind 
in diesem Rahmen drei Anlässe: 
1. Die DV des OSSV wird durch den SC Riedern ausgerichtet, OK-Präsident ist Peter Rufibach. 
2. Der SCR wird ein Rennen der Helvetia Nordic Trophy (1 Tag) austragen.  
3. Für alle Clubmitglieder soll im Jubiläumsjahr ein spezielles Fest veranstaltet werden, hierfür    
    werden Ideen und ein OK gesucht. 
Die nächste Papiersammlung findet am 28.11.15 statt, Treffpunkt um 8 Uhr beim Dorfladen, 
Dauer ca. 2 h. Es werden weitere Helfer benötigt. 
Andreas Hiernickel bedankt sich herzlich im Namen von Lydia für den gesprochenen Beitrag. Er 
übermittelt eine Anfrage von Lydia. Sie wird 2016 in Davos Matura machen und möchte gerne in 
Davos bleiben. Falls jemand ein günstiges Zimmer wisse, solle er sich bitte bei ihr melden. 
Käthi Müller erinnert an die Wanderpreise. Wer möchte, kann etwas davon mit nach Hause 
nehmen. 
 
Um 21.04 Uhr beschliesst der Präsident den offiziellen Teil der Versammlung. 
Kirsten Schiesser präsentiert anschliessend einen Film, den „Vereinsvorstand“ von Emil. 
 
Glarus, 21. November 2015    Die Protokollführerin: 

Kirsten Schiesser 

 
 
______________________________________________________________________ 
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Jahresbericht des Tourenleiters – Saison 2015 / 2016 
 
Ein denkwürdiger Winteranfang – die meisten von uns Tourenfahrer waren über 
Weihnachten bis weit hinauf mit den Wanderschuhen unterwegs, während sich die 
Langläufer auf dem Kunstschnee herumzwängten. Auf dünnen und schmalen 
Schneezungen konnten wir die Saison zwar bereits am 13. Dezember 15 aufs 
Wannengrätli starten. Dann war aber definitiv fertig mit Schnee und wir mussten 
bis zum 10. Januar auf unsere zweite Skitour warten. Im ganzen Land weit und 
breit kein Schnee in Sicht. Anfangs Jahr fiel zwar etwas Schnee, aber die viel zu 
warmen Temperaturen machten uns immer wieder einen Strich durch die 
Rechnung. Auf unserer zweitägigen Tour ins Mühlebach Mitte Februar 
beispielsweise mussten wir am Sonntag auf 2‘000 m.ü.M. umkehren, da der 
Schnee durch den nächtlichen intensiven Regenfall durchnässt war. Dafür gab es 
an diesem Tag bei warmem Sonnenschein eine ausgiebige Lawinenübung, an der 
alle wieder einmal ihr LVS testen und beüben konnten.  
Ein Schneehighlight des Tourenwinters war zweifelsohne anfangs März Firzstock/ 
Obstalden. Natürlich nahmen wir den Gipfel nicht direkt in Angriff, sondern peilten 
einen Umweg an, damit wir den wunderbaren, leichten Pulverschnee so früh wie 
möglich geniessen durften. Wir konnten einfach nicht länger warten…. Den 
Firzstock haben wir dann doch noch erreicht – und der Pulver stob uns auch am 
Mittag noch ins Gesicht.   
Ein weiteres Highlight war die viertägige Tour ins Bedretto nach All Aqua: Drei 
Tage herrliches Wetter, ein Tag ergiebige Schneefälle, was uns noch einmal ein 
Austoben im Pulverschnee ermöglichte. Die Touren aufs Klein Furkahorn und auf 
das Chüebodenhorn werden uns in bester Erinnerung bleiben. Die Tagestouren 
nach der Fahrtstour mussten schneebedingt abgesagt werden.  
Auch der Blick auf die Statistik zeigt, dass der Winter 2015/2016 in etwa gleich 
ausfiel wie die Saions 2014/15. Im Tourenwinter 15/16 war der SC Riedern an 17 
(Vorjahr 18) Tagen unterwegs. Die Touren am Anfang des Winters und 
wetterbedingt am Saisonende verunmöglichten mehr Touren. Mit durchschnittlich 
10.8 (10.9) Teilnehmenden ist die Teilnehmerzahl zwar immer noch gut, liegt aber 
deutlich unter den besten Jahren. Waren es vor rund 5 Jahren noch über 50 
unterschiedliche Personen, so füllten in der letzten Saison noch 31 (31) Personen 
die Präsenzliste. Im OSSV-Tourenwettbewerb hats dennoch wiederum klar fürs 
oberste Podest gereicht – eine Tradition setzt sich fort. Auf allen Touren 
zusammen stiegen wir 25‘490 (22‘955) Höhenmeter auf und legten insgesamt 267 
(254) Kilometer zurück, erfreulicherweise alle unfallfrei.  
Und wer war der/ die Fleissigste im Lande? Nachdem im Jahr zuvor Fredi Giger 
Kirsten Schiesser als Tourenmeisterin ablöste, hat Kirsten das oberste Treppchen 
wieder bestiegen. Ihr Mann und Tourenleiter-Kollege Hansruedi folgte auf dem 2. 
Platz. Komplettiert wird das Podest durch den Vorjahressieger Fredi Giger.   
Das J+S-Tourenlager auf Mettmen war unter der Führung von Chrigel Müller 
einmal mehr gut gebucht. Das ganze Leiter- und Küchenteam sorgte für eine 
perfekte Durchführung eines für viele Kinder unvergesslichen Tourenlagers. 
Herzlichen Dank an Chrigel und seinem Leiterteam!  
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Die lang ersehnte Sommertour rund um den Lohner im Berner Oberland vom 
13./14. August 2016 konnte endlich stattfinden. Das Warten hat sich gelohnt! Bei 
herrlichstem Wetter bestiegen wir am ersten Tag den Wanderberg Bunderspitze 
und erreichten über einen eindrücklichen Aufstieg über Leitern die Lohnerhütte. 
Am zweiten Tag trauten wir uns zu Recht ein T4 zu und stiegen zum Mittagshorn, 
bevor es dann über die Engstligenalp nach Adelboden ging. Besten Dank an Dani 
Feldmann und Kirsten Schiesser für die perfekte Touren- und Reiseplanung.   
 
Hansruedi Schiesser hat mich einmal mehr perfekt unterstützt. Mehr noch, er hat 
mehr Touren geleitet als ich selbst. Ganz, ganz herzlichen Dank Hansruedi! Was 
wäre die Tourengruppe ohne die Teilnehmenden? Jede und jeder leistet seinen 
eigenen Beitrag an unsere unvergesslichen Touren.  
 
 Der Tourenleiter 
 Markus Hauser 
 
 
 
______________________________________________________________________________ 
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Jahresbericht 2015/16 Nordisch 
 
Der Winter begann wie in den letzten Jahren schon üblich erst im neuen Jahr so 
richtig. Was für die Tourenfahrer ein grösseres Problem bedeutete, war für die 
Langläufer nicht ganz so schwierig. Davos und der Urnerboden boten uns jederzeit 
gute Bedingungen fürs Training.  
Während unsere Spitzenläufer in ihren Kadern zu genügend Trainingsstunden 
kamen, konnten die Jüngeren vom regelmässigen Training am Mittwoch und 
Samstag profitieren, wenn das auch immer mit einem Transport in unsere 
verschiedenen Trainingsgebiete verbunden war. Unsere Trainingsgruppe ist 
jedenfalls mit grossem Eifer und viel Einsatz bei der Sache. Schade ist nur, dass 
wir mit der Teilnehmerzahl auf relativ tiefem Level stagnieren. Für ein Rezept, wie 
wir dies verbessern könnten, wären wir sehr dankbar.  
Für die Wettkampforganisatoren sah es lange Zeit deutlich schwieriger aus. Der 
Voralpencup konnte zwar termingerecht eröffnet werden, wenn auch auf einer Alp 
hoch über Malbun. Der erste Wettkampf der Helvetia Nordic Trophy musste dann 
auf den Kunstschnee in Davos verlegt werden, und der Vättnerlauf fiel wie schon 
oft dem Schneemangel zum Opfer.  
Im Januar ging es dann endlich richtig los. Für uns bedeutete dies, dass wir den 
Glärnischlauf wieder einmal in Riedern durchführen konnten. Schnee hatte es 
genügend, auch wenn da und dort geländebedingt noch etwas geschaufelt werden 
musste. Während des Rennens kamen wir in den Genuss von spannenden 
Zweikämpfen, da die Läufer im Final mit den Rückständen aus dem Prolog 
starteten. Dass es während des ganzen Rennens regnete, schmälerte die Qualität 
des Wettkampfes keineswegs. Dazu beigetragen hat zweifellos auch die Lösung 
mit der Festwirtschaft in der Halle der Bernold AG. Das Clubrennen anfangs März 
in Elm konnten wir bei sehr guten Bedingungen durchführen. Mit 14 Teilnehmern 
war das Startfeld allerdings erbärmlich klein.  
Resultatmässig, wenn auch nicht anzahlmässig, ist der SC Riedern weiterhin im 
Aufstieg. Mit unserer Spitzenläuferin Lydia Hiernickel waren wir national und 
international ständig an der Spitze präsent. Ein Highlight war ihr erstmaliger 
Einsatz im Weltcup in Liberec, wo sie sich sehr gut schlug. Dass dadurch die Form 
für die Junioren WM etwas litt, war zwar schade, hat aber langfristig keine 
Bedeutung. Lydia befindet sich seit dem Sommer in der Ausbildung zur 
Grenzwächterin. Das bedeutet, dass sie nicht mehr für unseren Club starten kann. 
Sie bleibt aber weiterhin Clubmitglied. Wir wünschen ihr weiterhin alles Gute. 
Bei den JO sind wir mit Julia Hauser wieder einmal in einen Dauer-Zweikampf mit 
Siri Wigger vom SC Bachtel verwickelt - nichts Neues.  
Julia konnte sich den ganzen Winter durch in vorderen und vordersten Rängen 
behaupten. Auch Peter Hiernickel, seit August Sportschüler in Davos, Silvan 
Hauser und die Schwestern Feldmann zeigen erfreuliche Fortschritte. 
Mit Lydia Hiernickel, B-Kader Swiss Ski, Malia Elmer, Julia Hauser und Peter 
Hiernickel im OSSV Kader sind wir an der Spitze gut vertreten. 
Den Swiss Cup gewann einmal mehr Lydia Hiernickel. 
Im Voralpencup gewannen Silja Feldmann und Silvan Hauser ihre Kategorien, 
Julia Hauser wurde Zweite bei den U14.  
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Die Mannschaftswertung beendete der SC Riedern ein weiteres Mal im 4. Rang. 
Wir haben zwar viele Spitzenplätze, aber zu wenig Teilnehmer, um weiter vorn 
klassiert zu sein. Wir können uns also noch lange nicht ausruhen. 
Alex Weder 
 
 
 

Antrag zu Traktandum 6 
 

  

 

75 Jahre Skiclub Riedern 
Antrag an die Hauptversammlung vom  19. November 2016 
 
 
Die Planung für das Fest zum 75. Geburtstag des SC Riedern ist weit 
fortgeschritten. Bereits haben sich weit über hundert Gäste gemeldet – eine 
verbindliche Ausschreibung wird noch folgen.  
 
Das Fest findet am Samstag, 17. Juni 2017, im Schützenhaus Glarus statt. Apéro 
und ein feierliches Nachtessen sind bereits bestellt. DJ Hans Schneider und die 
Stahlchäfer werden für musikalische Unterhaltung sorgen. Weitere Highlights 
werden noch vorbereitet. Kein Klubmitglied soll an diesem Abend mithelfen 
müssen.  
 
Mit Ausnahme der Getränkekosten bezahlen die Teilnehmenden nichts. Für 
Verpflegung, Unterhaltung, Dekoration und Geschenke für die geladenen 
Ehrengäste plant das OK Kosten in der Höhe von CHF 17‘000. In Anbetracht des 
soliden Vermögens dürfen wir uns diesen Anlass leisten.  
 
Der Vorstand beantragt der Hauptversammlung, ein Budget in der Höhe von CHF 
17‘000 zu sprechen.  
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    Tourenprogramm SC Riedern Winter 2016/2017 
Die Ziele unserer Eintagestouren werden wir kurzfristig dem Wetter und den Verhält-
nissen anpassen und nicht im Voraus planen. Grundsatz:  „An jedem Sonntag eine 
Tour“.  
 
Sonntag: 18.12.16 Saisoneröffnung   

Sonntag: 8.1./15.1.17 Skitour nach Verhältnissen  

Sonntag 22.1. 

 

Helvetia Nordic Trophy 

 

Bitte Datum zum Helfen 

vormerken.  

Sonntag:  

29.1. / 5.2. / 12.2 / 18.2. 

Skitouren nach Verhältnissen   

Wochenende 
25. / 26.2.  

Zweitagestour Splügen 
Hotel Bodenhaus 

Anmeldung bei Markus 
Hauser bis Ende Nov. 
2016  

5.3./12.3./19.3./26.3/3.4. Skitouren nach Verhältnissen  
Mittwoch 5. bis 
Sonntag 9. April 2017  

Fahrtstour: Rifugio Forni, Santa 

Catarina, Valfurva 

Anfahrt am 
Mittwochabend! 
Anmeldung bis Ende 
Dez. 16 unter 
markus.hauser@ksgl.ch 

17.4. – 22.4.  Tourenlager Mettmen  Leitung und Anmeldung:  
Chrigel Müller, 
bikestopstation, 
Ennenda,  
chrisi@stations.ch  
 

16.4 Skitour nach Verhältnissen  

21./22.4.  
Verschiebedatum:  
28. / 29.4 

Abschlusstour Schärhorn - 
Tödi mit Übernachtung in der 
Planurahütte 

Achtung: Freitag / 
Samstag 
Anmeldung bis Mitte 
Febr. 17 unter 
markus.hauser@ksgl.ch 
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Ein herzliches Dankeschön an unseren Hauptsponsor der 
Glarner Regionalbank sowie den weiteren Sponsoren und 
Gönnern, welche uns im vergangenen Jahr finanziell unterstützt 
haben. 

    
Sponsorenbeiträge 2015/16   

    
Hauptsponsor    
GRB Glarner Regionalbank Schwanden  

    
Sponsoren Glärnischlauf und SCR Info   
A.&J. Stöckli AG  Netstal  
BDO AG  Glarus  
Bernold Schreinerei, Zimmerei  Riedern  
Bike Keller  Schwanden  
Boutique Business Line  Glarus  
Colltex AG  Glarus  
Denecke & Leuzinger AG  Schwanden  
Debrunner Acifer AG  Näfels  
Fridli Holz GmbH  Linthal  

glarnerSach  Glarus  

Technische Betriebe  Glarus  

Linth STZ  Schwanden  

Marelcom AG  Nidfurn  

Service 7000 AG  Netstal  

Tondo Garage  Mitlödi  

Vaudoise Versicherung  Glarus  

    

Gönnerbeiträge 2015/16    
Albertin Ute, Sool  Mächler Karl, Ennenda  
Baumgartner Astrid, Ennenda  Oertli Jakob, Engi  
Baumgartner Hampi, Ennenda  Rufibach Marc, Schänis  
Bernold Mie, Riedern  Schmid Marcel, Riedern  
Bernold Röbi, Riedern  Schnyder Hanspeter, Netstal  
Elmer Euphemia, Glarus  Selmi Claudia, Thalwil  
Elmer Rico, Elm  Speich Ruedi, Winterthur  
Etter Rudolf, Glarus  Stucki Res, Niederurnen  
Feldmann Daniel, Riedern  Stüssi Beat, Riedern  
Fischli Brigitte, Haslen  Stüssi Walter, Schwanden  
Hauser Markus Schwändi  Süssli Emil, Glarus  
Hefti Walter, Riedern  Süssli Hansrudolf, Filzbach  
Hegner Jakob, Mitlödi  Torazza Sibylle, Schwanden  
Hösli Fritz, Glarus  Vögeli Thomas, Siebnen  
Hösli Maya, Glarus  Vogt Paul, Glarus  
Jenny Jakob, Glarus  Weder Alex, Schwanden  
Luchsinger Elfie, Schwanden  Zentner Fam., Schwändi  
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Mutationen 2015/16 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitgliederbestand per 14.10.2016: 191 
 
 
 
 
…. und hier noch herzliche Gratulation zu einem 
weitern Mitglied der Familie M. + F. Mächler, Buchs 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Eintritte    
Bäbler Johannes Ennenda 
Beglinger Judith Mollis 
Beglinger Fritz Mollis 
Rhyner Hansueli Schwändi 

   
Eintritte JO    
Blumer Matteo Schwändi 
Elmer Malia Elm 
Zentner Linn Schwändi 

   
Austritte   
Hegner Petra Riedern 
Herzog  Max Näfels 
Leuzinger Martin Ennenda 
Rufibach Paul Glarus 
Selmi Claudia Thalwil 
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Kids Event in Andermatt 
 

Anlässlich des Nordic Weekends vom 11. bis 13. September hatte der Nachwuchs 
Gelegenheit, den Dario Cologna Fun-Parcous zu absolvieren. Die sechs Stationen 
wurden von prominenten Top-Athleten betreut. Auch einige Nachwuchsläufer des SC 
Riedern nutzten die Gelegenheit, ihre Vielseitigkeit unter Beweis zu stellen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
              Fotos: Familie Feldmann   
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Sommertour Lohnerhütte - Mittaghorn 
 
Die Sommertour fand an einem strahlend schönen Wochenende statt. Am Samstag, 13. 
August trafen wir uns um 8.25 Uhr in Frutigen und fuhren gemeinsam mit dem Zug nach 
Kandersteg. Wir - das waren: Daniel Feldmann als Tourenleiter, Kirsten Schiesser als 
Organisatorin, Hansruedi Schiesser, Mireille, Julia, Silvan und Markus Hauser, Elfie 
Luchsinger, Judith und Fritz Beglinger, Dora Ott und Catherine Englert.  
Von Kandersteg aus transportierte uns die Seilbahn auf die Allmenalp. Die ersten 600 
Höhenmeter waren somit geschafft. Von dort aus wanderten wir auf den Bunderspitz 
(2546 m ü. M). Nach einer Pause stiegen wir in Richtung Adelboden ab. Nach einer 
Wanderzeit von etwa einer Stunde ging es wieder hoch Richtung Lohnerhütte. Der Weg 
ist mit Leitern und Ketten ausgestattet. Als wir ankamen empfing  uns das Hüttenteam 
ganz herzlich und die kleine Mia verkaufte uns selbst gebastelte Sachen.  
Am nächsten Morgen um 8.00 Uhr starteten wir den langen Marsch. Wir kraxelten aufs 
Mittaghorn (2678 m ü. M.). Der Weg hat Ketten drin, denn er ist steinig und steil. Nach 
dem Mittaghorn wanderten wir wieder runter bis fast zur Lohnerhütte. Dort querten wir 
einen langen felsigen Abhang. Für die Schwindelfreien war das kein Problem, für die 
anderen - … das weiss ich nicht.  Die Querung dauerte etwa 1,5 Stunden. Von dort aus 
ging es noch runter nach Adelboden. Dort machten wir eine kleine Rast in einem 
Restaurant. Die aufspielende Ländlerkapelle mit vier jungen Damen am Schwyzerörgeli 
heizte unsere Stimmung gehörig an. Die von Fritz spendierte Runde an die Musiker 
brachte die Musiktruppe in Höchstform.    
Zurück nach Frutigen fuhren wir mit dem Postauto. Ein tolles Wochenende geht mit einem 
herzlichen Dank an die Organisatoren in die Klubgeschichte ein.          Julia Hauser  
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Fotos: 
Elfie Luchsinger und 
Kirsten Schiesser 
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Das Hallentraining beginnt am 27. Oktober  
 
Wie jeden Herbst starten wir auch in 
diesem Jahr das wöchentliche 
Hallentraining nach den Herbstferien. 
Das erste Training findet statt am  
Donnerstag,  
27. Oktober 2016, 18.30 Uhr in der 
Turnhalle der Kantonsschule Glarus.  
Das Training steht in erster Linie 
Klubmitgliedern, aber auch zugewandten 
Personen offen.  
Voraussetzungen: Freude an Bewegung, Spass und Spiel!  
Leiterteam: Rita und Toni Hug, Jolanda Küng, Sabine Angel,  Janina Schiesser, Mireille 
und Markus Hauser. Für Abwechslung ist also gesorgt, besten Dank an die Leiterinnen 
und Leiter!  
Bis bald am Donnerstagabend! Im Namen des Leiterteams: Markus Hauser 
 
 
 
 
 
 
 
Chlaushock am Freitag, 9. Dezember 2016 
 

Anstelle eines Abschlussessens organisieren    
wir für einmal einen Chlaushock bei Moni im 
„Alpenblick“ auf Ennetbergen. Das Nachtessen 
wird vom Skiclub spendiert. Und wer weiss, 
vielleicht besucht uns auch noch der Samichlaus. 
 
Treffpunkt: 18.00 Uhr im „Alpenblick“ 
Die Sportlicheren machen selbst untereinander 
ab, wann sie den Weg zum „Alpenblick“ unter die 
Füsse nehmen, ebenso die Autofahrer, die 
gemütlicher in die Höhe gelangen. 
 
 

Anmeldung bis Freitag, 2. Dezember 2016 an Hampi Baumgartner, bitte per  
SMS 076 438 43 06. 
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Danke an die Oberblegi-Chrampfer 
 

Am 20. August haben wiederum einige Klubmitglieder beim  
Arbeitstag auf der Alp Oberblegi einen tollen Einsatz geleistet  
und einen beachtlichen Zustupf in die Klubkasse erwirtschaftet. 
Ganz herzlichen Dank den grossen und kleinen Helfern. 

 
 
 
 
 
Für die Agenda:  

 Samstag, 19. November 2016: Hauptversammlung 
 Samstag, 3. Dezember 2016: Papiersammlung 
 Sonntag, 22. Januar 2017: Helvetia Nordic Trophy 

Riedern 
 Samstag,  17. Juni 2017 OSSV DV in Glarus  

(Organisator: SC Riedern) 
 Samstag, 17. Juni 2017 75-Jahr-Jubiläumsfeier 

 
www.scriedern.ch 

Suchst Du die Liste der SCR-Ehrenmitglieder, die 
Statuten oder das neuste Infoblatt? Dann klick auf 
Deinem Computer, Smartphone oder Tablet auf 
www.scriedern.ch und Du findest das Gewünschte in 
der Menüleiste unter „SCR Info“. 
Auf der Startseite sind immer die aktuellsten Beiträge 
und Termine aufgeführt.  

_______________________________________________________________________ 
Impressum 
Auflage  180 Exemplare 
Redaktion Käthi Müller, Goldigen 6, 8754 Netstal, kaethi.mueller@bluewin.ch  
Druck   Copyshop Glarus GmbH, Rathausgasse 7, Glarus 

Redaktionsschluss nächstes Infoblatt: Anfang Februar 2017 
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P.P.  
8754 Netstal 
Post CH AG 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  Xesch, we fit ich schu für de nächscht Langlaufsaison bi!      (Foto: Fam. Feldmann) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


